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2. Kreisklasse

TSV Langgöns 1898 IV : TSG 1908 Reiskirchen II 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 17 für den TSV Langgöns 1898 IV: TSV Langgöns 
1898 IV und TSG 1908 Reiskirchen II trennen sich 
unentschieden

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf der TSV Langgöns 1898 IV am vergangenen Montag im 17.
Saisonspiel auf die TSG 1908 Reiskirchen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Karjee / Maluka, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft
war an diesem Tag insbesondere Daniel Maluka, der seine Partien allesamt gewann.
Bemerkenswert war, dass die TSG 1908 Reiskirchen II dieses Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Lange / Faßbender beim 11:5, 11:7, 11:6
gegen Damm / Kaiser. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Sommer / Kiss über die 1:3-Niederlage gegen Karjee / Maluka hinweggetröstet werden mussten. Der
kampflose Sieg von Holzhaus / Textor bescherte nachfolgend dem TSV Langgöns 1898 IV
anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Holger Lange beim 11:8, 8:11, 11:8, 11:2 gegen Manish
Dass Karjee und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Bernd Damm fand dagegen Gerhard Sommer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an den Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Bastian Holzhäuser im Spiel gegen Peter
Kaiser bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen dann Benedict Faßbender bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Daniel Maluka ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Leider musste die TSG 1908 Reiskirchen II anschließend das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Langgöns 1898 IV.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Zoltan Kiss beim letztendlich klaren 0:3 gegen Martin
Jünger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Die richtige
Herangehensweise hatte Holger Lange indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Damm von
Beginn an. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Damm nun 4 Siege bei 8
Niederlagen aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Sommer beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Manish Dass Karjee. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Sommer bei 3, während er nun 23 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Einen
Zähler für die Gäste musste Bastian Holzhäuser bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel Maluka
hinnehmen. Nach diesem Einzel steht Holzhaus somit bei 10 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Maluka ein 16:9 ausweist. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Benedict Faßbender gelang es Peter Kaiser zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim 0:3 gegen Martin
Jünger fand Markus Textor von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Ohne Mühe gewann wenig später Zoltan Kiss sein Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Das Doppel
zwischen Lange / Faßbender und Karjee / Maluka endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastspieler. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langgöns 1898 IV nun ein Punktekonto von 10:24 Punkten
auf, während die TSG 1908 Reiskirchen II vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2024 gegen den
TSV 1907 Allendorf/Lda VII ansteht, 12:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Langgöns 1898 IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2024 gegen die TSF
Heuchelheim 1888 IV.

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898 IV

Doppel: Lange / Faßbender 1:1, Sommer / Kiss 0:1, Holzhäuser / Textor 1:0 
Einzel: H. Lange 2:0, G. Sommer 0:2, B. Holzhäuser 1:1, B. Faßbender 1:1, M. Textor 1:1, Z. Kiss 1:
1 

 TSG 1908 Reiskirchen II
Doppel: Karjee / Maluka 2:0, Damm / Kaiser 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: B. Damm 1:1, M. Karjee 1:1, D. Maluka 2:0, P. Kaiser 0:2, M. Jünger 2:0


